
  Die Homepage erhält 1995 eine neue Gestalt 
Die Entwicklung unserer Veranstaltungsreihen 

und der Öffentlichkeitsarbeit seit Bestehen der Bruderschaft 
 

Die erste zunächst recht einfache Homepage der Weinbruderschaft hatte Rüdiger Herterich 
bereits kurz nach der Vereinsgründung 1995 veröffentlicht, obwohl noch die wenigsten Mitglieder 
einen Zugang zum Internet hatten.  Er entwickelte die Vereinsseite aber stets weiter, sie wurde 
immer vielfältiger und referierte bald fortlaufend über die Veranstaltungen der Ersten Markgräfler 
Weinbruderschaft e.V. in Bildergalerien und auch Texten. Herterich schrieb auch die erste 
Mitgliederzeitung „Neues vom Hacher Rank“, die er hier veröffentlichte. 2002 hatte die Homepage 
bereits über 12.500 Besucher, wie in der GV stolz berichtet wurde. 

 

2005 hatte man bereits einige  Veranstaltungsmodelle entwickelt, die nun den Jahreskalender 
strukturierten: Investitur der Neumitglieder, Oenologische Menues, Teilnahme an den Weinfest-
Umzügen mit dem Fasswagen, Sensorik-Seminare, oder der „Lichtgang“. Ab 2006 gab es als 
alljährliche Veranstaltung eine kultur- und weinhistorische Fahrt mit Arno Herbener. 2007 kamen 
regelmäßige Betriebsbesichtigungen hinzu und ab 2010 die Wiiwegli-Wanderungen am 3.Oktober 
(Nationalfeiertag).  Durch die Veranstaltungen sollte die Verortung der Weinbruderschaft regional, 
historisch und kulturell erfahrbar werden. 

                        

Solche plakativen „Bilder“ verlinkten zu Unterseiten (Hier: Texte, Zitate zum Essen und zum Wein) 

Bis 2005 hatte man alljährlich einen Festkalender 
herausgegeben, um die wachsende Mitgliederschar über 
Veranstaltungen der Weinbruderschaft und der Weinszene des 
Markgräflerlandes zu informieren. Nun ersetzte man diesen 
Informationsdienst durch Info-Briefe der Schriftführerin 
Alexandra Neymeyer und  Bekanntgaben auf der Homepage.  Die 
Homepage informiert auch durch Bilderschauen über die 
Veranstaltungen. (Siehe auch S.55 der Chronik) 

Von 2008 an pflegten Gerdi und Rolf Scherer den Internetauftritt 
und sie fotografierten auch für die Weinbruderschaft. Nach 
deren Wegzug aus dem Markgräflerland übertrug man die Pflege 
der Homepage an Peter Tröndlin, der die Informationen aus der 
Vorstandschaft in die Homepage übertrug und als 
Vertragspartner bei einem neuen Hoster fungierte. 



Erste strukturelle Veränderungen im 20. Jubiläumsjahr (2014) 

Im Jahr 2011 erhielt Albert Konrad, zum Nachfolger von Rüdiger Herterich ins Chronistenamt 
gewählt, die Aufgabe, die Homepageangelegenheiten zu betreuen. Die Struktur der 
Zusammenarbeit mit Peter Tröndlin war jedoch so, dass jegliche Veränderungen der Homepage 
sich als ziemlich umständlich und zeitraubend erwiesen, weshalb beim Chronisten der 
Entschluss reifte, parallel zum Bestehen der alten Homepage einen neuen Internetauftritt zu 
entwickeln. Die neue Seite sollte responsiv sein und sich dem Wiedergabegerät anpassen 
können. Da dies neben der normalen Vereinsarbeit her erfolgte, brauchte es jedoch einige Zeit. 

                                                             
Der Header blieb zunächst 
bestehen. 
 
Darunter folgten die Seitenlinks. 

Danach war eine aktuelle 
Mitteilung oder Information zu 
lesen. 
 
Erst dann folgte ein Text, der 
allgemein über die Bruderschaft 
informierte. 

Die Titelseite zeigte Bilder vom 
Gründungsort in Hach und vom 
Umzugswagen in Aktion. 

Links wurde eine Spalte für das 
Veranstaltungsverzeichnis 
angelegt. Darin waren die 
Ausschreibungen verlinkt. 

 

Auf der Rückseite der Informationsbroschüre zu den 
Veranstaltungsterminen waren zur allgemeinen Information 
die Mitgliedsbetriebe aufgelistet. 

In der neuen Homepage sollte die Betriebsnennung mit der 
jeweiligen Internet-Adresse verlinkt werden, verbunden mit kurzen Informationen zum Betrieb. 



Zum Jubiläumsjahr 2019  (25 Jahre) wird die Homepage der Weinbruderschaft 
in allen Bereichen neu strukturiert 

Die „alte“ Homepage 'www.erste-markgraefler-weinbruderschaft.de‘ war also nach dem 
Wegzug der Scherers eine Weile ohne Pflege, bis sie unter Mithilfe der Vorstandsmitglieder von 
Peter Tröndlin zumindest in ihren Inhalten aktualisiert wurde. Sie war allerdings nicht responsiv, 
konnte daher von kleineren Geräten wie Tablets und Handys nicht adäquat genutzt werden, und 
die waren nun die Wahl der Nutzer geworden. Eine neue Struktur der Homepage musste her. 
Daher machte sich Chronist Albert Konrad daran, eine solche Seite zu entwickeln. Unter der 
Adresse ‚www.erste-markgraefler-weinbruderschaft.com‘ wurde die neue Seite dann im Juli 
2019 bei einem anderen Hoster veröffentlicht. Kurze  Zeit waren nun beide Seiten im Netz.  

 

Im Header: 
das Alpen-Panorama 
vom Belchen aus 

Wappen und Logos 
als Link angelegt 

Linke Seite: 
Das Auswahl-Menü 

 

Im Vollbild 
dreispaltig 

Die Seite ist responsiv 

 
Am 25.02.2020 übergab Peter Tröndlin schließlich seinen Hostervertrag zur alten Homepage an 
unsere Weinbruderschaft, sodass die neue Seite auch dorthin umgezogen werden konnte. Auf die  
alte Seitenadresse wurden die neuen Inhalte nun einfach umgeleitet. Die Homepage der 
Weinbruderschaft wird seither aus dem Vorstand heraus vom Chronisten in allen Belangen 
betreut und ist über beide Internet-Adressen erreichbar. 

 
Im Footer: 
Links zum Impressum 
und zu einem Blog 
(mit einem Klick 
erreichbar) 

 



   

Die Mitgliederseite ist  
in 4 Bereiche gegliedert 
und ist mit den 
Betriebsadressen verlinkt 

Die neue Seite 
„Veranstaltungskalender“ 
wird laufend zu einer 
Jahresübersicht erweitert 
und Links öffnen den 
Ausschreibungstext 

Besondere Seiten informieren über den Weinbau im Markgräflerland oder über die 
Rebsorten oder sie geben Anleitungen zu einer fachgerechten Weinprobe. 

            

Es sollten auch regional bedeutende historische und kulturelle Aspekte  
mit Bezug zum Weinbau in der Region dargestellt werden (Beispiele): 

      

Aus der Römerzeit:                          Aus dem Mittelalter:                          Aus der Neuzeit: 
Villa Urbana (Heitersheim)         Kloster St.Trudpert, Münstertal     Prof. Adolph Blankenhorn 



    

Urbansbruderschaften Minnesänger Brunwart (Auggen)      Johann Peter Hebel 

 

Die Homepage wurde seither stets weiterentwickelt. So wurde auch ein Weinglossar verfasst, 
das (als eigenständige Homepage entwickelt) mit der Hauptseite über dieses Wappen-Signet im 
Header der Hauptseite erreichbar ist:   

 

Auch wurde versuchsweise ein BLOG in die Seite integriert, der von November 2019 bis 
November 2021 regelmäßig über Aktuelles informierte. Danach konnte dieser allerdings wegen 
einer Erkrankung des Chronisten bislang nicht weiter bedient werden. 

Im Mai 2024 wurde nach intensiver und langer Recherche eine Chronik der Ersten Markgräfler 
Weinbruderschaft e.V. vollendet, die sich über die Zeit seit der Gründung 1994 bis ins 
30.Jubiläumsjahr 2024 erstreckt. Auch dazu wird auf der Homepage auszugsweise berichtet.  
Außerdem hat sich eine geschützte Vorstandsseite als Kommunikationsmittel für den Vorstand 
etabliert. 

Die Homepage wird man in nächster Zeit wiederum verändern und den 
inzwischen gewandelten Gepflogenheiten der User im Bereich von 
‚Social Media‘ anpassen müssen. 

Albert Konrad (Chronist), im Mai 2024 


